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KinderAugenKrebsStiftung

Gerne gesehen: Ihre Unterstützung für 
die KinderAugenKrebsStiftung.

Als gemeinnützig anerkannte Stiftung 
fi nanzieren wir uns zu 100% aus Spenden, 
bei uns arbeiten alle Helfer ehrenamtlich. 
Ihre Spende fl ießt somit direkt in unsere 
Projekte: 

     Rat und Hilfe für betroffene Kinder 
und ihre Familien, insbesondere nach 

Abschluss der Behandlung (Lernen Sie 
unser Stofftier Elli kennen!)

     Aufklärungskampagnen zur Früh-
erkennung des Retinoblastoms.

     Anstoß und Finanzierung von
Forschungsprojekten
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Monika und Gregor König gründeten im November 
2009 die KinderAugenKrebsStiftung: „Wir arbeiten 
zusammen mit der Deutschen Kinderkrebsstiftung, 
diversen internationalen RB Organisationen, setzen 
uns auf europäischer Ebene für die Belange seltener 

Erkrankungen ein, kooperieren mit renommierten 
Spezialisten, Forschern und Kliniken. Wir möchten 
aufklären, informieren und die Forschung unterstüt-
zen - damit Kinder lebensfrohe und gesunde Kinder 
bleiben.“

Fröhliche, gesunde Kinder sehen:  
Das ist unsere Motivation.

Eine weiß aufleuchtende Pupille  
auf den Blitzlichtfotos Ihres Kindes?

Das kann ein Anzeichen für einen bösar-
tigen Augentumor sein, das sogenannte 
Retinoblastom. Das Retinoblastom ist ein 
sehr aggressiver Tumor, der unbehandelt 
zum Tode führen kann. Er tritt in der Regel 
in den ersten fünf Lebensjahren auf.  

Wird er frühzeitig erkannt und therapiert, 
können mehr als 95% der erkrankten 
Kinder geheilt werden.

Weitere Informationen hierzu finden Sie 
unter kinderaugenkrebsstiftung.de.

Genau hinsehen: 
Augenkrebs bei Kindern.

Die jeweils gelb-weiß leuchtende
Pupille macht den Tumor erkennbar.

Sind Sie unsicher?  
Dann machen Sie den RB-Test bei kinder-
augenkrebsstiftung.de oder fragen Sie 
Ihren Kinder- oder Augenarzt.

Man muss kein Hellseher sein, um den 
Augenkrebs selbst zu erkennen, denn im 
Unterschied zu vielen anderen Krebser-
krankungen zeigt sich das Retinoblastom 
bereits im Frühstadium: Das häufigste 
Symptom ist eine weiß aufleuchtende 
Pupille (Leukokorie), die bei bestimmten 

Beleuchtungsverhältnissen, vor allem auf 
Blitzlichtfotos, auffällt. Und es gibt weitere 
Anzeichen, die alarmierend sein können: 

    Schielen
    gerötetes und entzündetes Auge
    Erweiterung einer der beiden Pupillen

Frühzeitig hinsehen:  
Die beste Vorsorge für unsere Kinder.
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